
Für das beispielhafte
gesellschaftliche Engagement geehrt
Landesregierung zeichnet Bürgerstiftung als „Initiative des Monats April 2019" aus

LAMPERTHEIM - Die Freude
bei der Bürgerstiftung Lampert-
heim über die Auszeichnung der
hessischen Landesregierung als
„Initiative des Monats April 2019"
war groß. Erich Maier, Bürgermeis-
ter a. D. und Vorstandsvorsitzen-
der der Bürgerstiftung, berichtete
in seiner Begrüßungsansprache,
dass die E-Mail-Nachricht für ihn
eine große Überraschung gewesen
sei. Als Treffpunkt für die Über-
gabe durch den Sprecher der Hes-
sischen Landesregierung Staats-
sekretär Michael Bußer habe die
Bürgerstiftung die Domwiese mit
der „ Spargelschälerin" gewählt -
diese Skulptur sei das erste große

Geschenk der Bürgerstiftung an
Lampertheim und die Bürger ge-
wesen. Gegründet wurde die Bür-
gerstiftung am 7. April 2009, doch
schon seit 2006 hätten die späte-
ren Gründungsmitglieder die ers-
ten Fühler für dieses Engagement
„von Bürgern für Bürger" im sozi-
alen und kulturellen Bereich aus-
gestreckt. „Es ist uns gelungen",
stellte Maier fest.

Zur Übergabe und Feier der Aus-
zeichnung war fast der komplette
Stiftungsvorstand vertreten sowie
mehrere Mitglieder des Stiftungs-
rates neben dem 1. Vorsitzenden
Bürgermeister Gottfried Stornier.
Auch Gründungsmitglied Fritz-

Ludwig Schmidt war gekommen.
Staatssekretär Bußer hob die Be-
deutung des bürgerschaftlichen
Engagements hervor, die auch im
Koalitionsvertrag festgehalten sei.
„Die heute ausgezeichnete Initia-
tive leistet mit ihrer Arbeit einen
wichtigen Beitrag für das Engage-
ment der Menschen in der Regi-
on, indem sie sie dazu ermutigt,
sich an der Bürgerstiftung zu be-
teiligen und sich dadurch aktiv für
ihre Gemeinde einzubringen - das
ist ein starkes Signal für das Mit-
einander", sagte Bußer. Die Politik
könne die Rahmenbedirigungen
setzen, um das Ehrenamt zu stär-
ken. Auch gehe es darum, Freude
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und Spaß weiterzugeben und jun-
ge Menschen zum Mitmachen zu
motivieren. „Was wir alle wollen,
ist die Gesellschaft ein Stück weit
zusammenzuhalten - machen Sie
weiter"! Bußer überreichte dem
Vorstandsvorsitzenden Maier die
Urkunde „Für das beispielhafte
gesellschaftliche Engagement" der
Bürgerstiftung, wie es darin heißt,
sowie einen Anerkennungsbetrag
von 500 Euro. Seit 2004 werden
monatlich besonders engagierte
und vorbildliche Vereine, Initiati-
ven und Freiwilligenagenturen als
„Initiative des Monats" von der Lan-
desregierung ausgezeichnet und
auf der Internetseite www.gemein-
sam-aktiv.de der Öffentlichkeit vor-
gestellt. Eine Vielzahl von Projek-
ten hat die Bürgerstiftung in den
zehn Jahren ihres Bestehens initi-
iert, organisiert und durchgeführt -
vor allem mit Mitteln aus Spenden
und der Verzinsung des Stiftungs-
kapitals. Die Neujahrskonzerte sind
seit Jahren ein Publikumsmagnet,
Alltagshelden aus verschiedenen
gesellschaftlichen Bereichen wer-
den jedes Jahr mit der „Courage in
Lampertheim" ausgezeichnet, jun-
ge Musiktalente werden gefördert
und eine Schülerpatenschaft gibt
es. Mit dem Sitzbank-Projekt wur-
den bereits zahlreiche Ruhemög-
lichkeiten geschaffen und Klein-
kinder freuen sich über die Spiel-
geräte auf dem Schillerplatz. In der
Reihe „Historisches Lampertheim"
informieren Schilder über die Ver-
gangenheit von Plätzen und Gebäu-
den. Hannelore Nowacki


